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TEXTILE BEGRIFFE 
 

Spinnen: Erzeugung eines Endlosgarnes 
 
Garne: lang, dünn und fadenförmig 
 
Zwirn: mehrere Garne werden in S- oder 
 Z-Drehung verzwirnt. 
 
Flächengebilde – Fäden bilden Bindungen/Flächen 
 
Webwaren: bestehen aus Längs- und Querfäden 
 - aus Kette und Schuss 
 
Leinwandbindung: z. B. bei Tuch, Taft, Flanell 
 
Köperbindung: z. B. Fischgrat, Inlet ... 
 
Atlasbindung: z. B. Satin, Cloth 
 
Maschenwaren – Fäden bilden Maschen 
 
Strickware: z. B. Pullover, Westen 
 
Wirkware: z. B. Strumpfhosen 
 
Spitzen: z. B. Tischdecken 
 
Gardinen: Vorhangstoffe 
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TEXTILE BEGRIFFE 
 

Flechtwaren – Garne werden miteinander 
verflochten 
 
... sind auch als Klöppelware bekannt. 
 
Filze 
 
Unter Hitze und Druck wird die Schurwolle verfilzt. 
z. B. Walk- und Tuchfilze, Haarhutstumpen, 
Wollhutstumpen. 
 
Vliese 
 
Das Gewebe wird chemisch verfestigt. 
Vliese werden für Einlagen (Dekor) aber auch für 
Bekleidungen verwendet. 
 
 
Gewebe 
 
Ein Gewebe (Stoff) ist ein textiles Flächengebilde, das 
durch Weben erzeugt wird. 
⇒ Längsfäden bezeichnet man als Kette (Zettel) 
⇒ Querfäden bezeichnet man als Schuss (Einschlag) 
⇒ Längsränder bezeichnet man als Kante (Salband) 


